
Dorfentwicklung 
„Untere Ilmenau“

Förderung von Kleinstvorhaben
nach den ZILE-Richtlinien

bis max. 2.500 Euro Zuschuss



Definition

Förderungen von Kleinstvorhaben sind aufgrund von Fördergeldern des Amtes für regionale 

Landesentwicklung (ArL) ab sofort möglich.

Im Rahmen der Dorfentwicklung „Untere Ilmenau“ können Gelder für Projekte in den Ortsteilen 

Mover, Hunden, Fahrenholz, Handorf und Wittorf bereitgestellt werden und Bürger*innen zur 

Durchführung eigener Projekte und Maßnahmen angeregt/ motiviert/ unterstützt werden.



Was wird gefördert?

• Investive Projekte oder erforderliche 
Dienstleistungen

• Projekte der Dorfgemeinschaft zur 
Stärkung des sozialen Zusammenhalts

• Kleine Aufwertungen, z.B.: 
➢ Gemeinschaftsplätze

➢ Begegnungsräume

➢ Sitzplätze

➢ Fahrradbügel

➢ Sonnensegel

➢ Spielboxen

➢ technische Ausstattung

➢ Veranstaltungen

➢ Verbrauchsmaterialien

➢ Verpflegung

➢ Möbel für Gemeinschaftshäuser 

Was wird nicht gefördert?



Fördergegenstand
Projekte sind förderfähig, wenn sie dem Gemeinwohl dienen.

Bewertungskriterien: 

Bewertungskriterien:Kriterien Gewichtung Bewertungsskala (1-5) Begründung

Bezug zum Dorfentwicklungsplan 20% 1-5 Trägt das Projekt zur Umsetzung der Ziele des 

Dorfentwicklungsplans bei?

Nutzen für die Dorfgemeinschaft 45% 1-5 Wie viele Menschen profitieren von dem Projekt? Welchen 

Mehrwert bietet es?

Finanzierbarkeit 15% 1-5 Ist der Kostenplan realistisch? Sind die Eigenleistungen 

ausreichend?

Umsetzbarkeit 20% 1-5 Ist das Projekt innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens 

realisierbar? Sind alle erforderlichen Genehmigungen 

vorhanden?



Antragsberechtigt sind
grundsätzlich jede in den Gemeinden tätige
juristische und natürliche Person:

-Bewohner/innen

-Nachbarschaftsgruppen

-Initiativen

-Einrichtungen

-Vereine und Verbände

-Gemeinden



Fördersatz
• Insgesamt 30.000 € für die Dorfregion bis 2030

• bei öffentlichen Anträgen richtet sich der Fördersatz nach der Steuereinnahmekraft 

• bei privater Antragstellung beträgt der Fördersatz 40% (35%+5% LEADER-Bonus) der 
Nettokosten

• bei gemeinnützigen Vereinen beträgt der Fördersatz 75 % (65%+10% LEADER-
Bonus) der Nettokosten

• die jeweilige Gemeinde fördert das Projekt mit einem Eigenanteil  von 10 % (von 
dem Betrag der beim Land bewilligten Zuwendung)

• Projektträger muss einen angemessenen Eigenanteil übernehmen, i.d.R. mind. 10 %

• je Vorhaben max. 2.500 € Förderung

Hinweis: Die Antragsteller*innen gehen mit den anfallenden Kosten in Vorleistung 
und bekommen nach Projektabschluss und geprüften Verwendungsnachweis 
aufgrund der eingereichten Quittungen das Geld zurückerstattet.



Handlungsschritte

• Zusage:

• Bewilligung = Projektbeginn

• Durchführung des Projektes

• Nach Ende = Einreichung des 
Verwendungsnachweises

• Auszahlung der Fördermittel

• Projektidee

• Steckbrief (inkl. Kostenschätzung an 
Gemeinde)

• Weiterleitung bis zum 20.04. an SG 
Bardowick / Entscheidungsgremium

• Gremium: Beratung der Anträge

• Ablehnung: Keine Förderung 
möglich



Entscheidungsgremium
Die Mitglieder des Arbeitskreises der Dorfregion „Untere Ilmenau“ 
bilden das Entscheidungsgremium. 

Stimmberechtigt sind:

- 2 Dorfmoderator/innen

- 3 Bürgermeister/innen

- 1 Jugendvertreter/innen

- 2 Seniorenvertreter/innen

- 2-4 Arbeitsgruppenvertreter/innen

Beratend können sein:

- 3 weitere Ratsmitglieder

- 1 Mitarbeiter/in vom ArL



Verwendungsnachweis

• Ein ausführlicher Bericht ist nicht erforderlich

• Nach Beendigung des Projektes muss zur Rechnung ein qualifizierter 
Zahlungsnachweis (Kontoauszug) eingereicht werden

• Zusätzlich ist ein Nachweis (Bild oder Ähnliches) erforderlich, damit 
die Samtgemeinde sicherstellen kann, dass das Projekt umgesetzt 
wurde

• Ein kurzer Projektbericht mit Fotos ist mit einzureichen und wird für 
die Öffentlichkeitsarbeit genutzt.



Wichtig zu wissen:

• Ein Anspruch auf diese Förderung besteht nicht

• Nicht alle Projekte können gefördert werden - das Budget ist begrenzt

• Das Projekt muss nach Bewilligung/Freigabe des ArL bis zum 30.09. 
des Jahres umgesetzt werden.

• WICHTIG: Mit dem Projekt darf bis zum Erhalt der schriftlichen 
Zusage noch nicht begonnen sein!!!



Antragstellung:

• Schriftlich an die jeweilige Gemeinde 

• Es steht ein einheitliches Antragsformular für Kleinstvorhaben auf der 
Homepage zur Verfügung (Steckbrief):

• www.gemeinde-wittorf.de/dorfentwicklungsprogramm

http://www.gemeinde-wittorf.de/dorfentwicklungsprogramm
http://www.gemeinde-wittorf.de/dorfentwicklungsprogramm
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Ansprechpartner*innen:

Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an:

• Ihre Gemeinde

• Die Samtgemeinde Bardowick (Cassian Werner, 
c.werner@bardowick.de, 04131/1201-121)

• das ArL Lüneburg (Cornelia Schwanemann, 
Cornelia.Schwanemann@arl-lg.niedersachsen.de, 04131/6972-338)
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